
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 21 (1895)

Heft: 12

Werbung

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 26.05.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


fampfter
laffen

Deflamationsabcnb in bor Küdv.
3dj liebe Dtdj!" 511 A'ranj fpractj's Kuitiguube.
Unb er 511 ibt: fftidj reijt Deine fcböne fdjöne (Seftcilt !"
Dann fie: Unb bift Dn nictjt roilfigl" mit füfjem ITtunbe.

Unb et: fjetjliebfk, fo braudj idj (Semait !"
gum Schluß andj fcbon jur fettigen Stunbe
(Ein Kufj mie eiu Dreipfünber etfnaltt.

fja, bees ifdj bees", fpradj Kuntguttbe ans Sdjioabc.

Kot Diedjfe ift, 's roitt foi Derguiege fjabe."
Unb biefes Stücf, roie's Keinem nodj ergangen,
iDarb »icberbolt auf allgemeines Oerlangen.

Briefkafleit kr Hedaktio».
II. .T. i. <>r. Sie fonnen baê Siebtem

in allen möglichen Variationen pfeifen,
beffer mirb eo moljl jdjmerfidj tjeraucifontmen,
ain baê fdjöne ffiort Slrnbts: SBet ftilt
ftebt, geht untief; mer auf Lorbeeren rufjt,
bte er nidjt bradj liegt nur auf einer
fdjönern 33ärenfjaut. Kur 10er immer metjr
tljtm tuill, afä fdjon getljan ift, tuirb bao

tfjun, roaê er fann". Origenes. Der
Ijeilige }>etriiê fdjeint ifjnen in bie Sorten
gegud't 51t tja6en, bafi er fo plö^firfj feine
Ventile djangirte; nüüt ifjm aber ntg, er
fott teilten ©utfdj t)a6en. S. i. It.
SBir bürfen moljl fjie unb ba etroaê tjmauë=
fdjneuggen" bte anbern tljttu'ê ja audj ;

aber im (Stoßen unb (Sanjen lootleu mir
lieber uor ber eigenen SEfjüre toifdjen.
It. i. W. Siefe-j Webicfjt roürbe ititû
heinalje bie ganje Stummer fülten unb 9Jie=

manb als Sie mürbe eê oerftetjen. ©in
' lob märe itjm ju münfdjen. T. i. JB. laffen Saffen
Slffen Saffen Scfjaffen unrentable Spielereien eines toerbenben

Joelen. S. i. Z. (Sin i.'ieb, bao feine Jßanbetung buretj bie Blätter jefjon
madjte, bürfen mir bodj unmöglich, ebenfalls juin Slbbrttcf bringen. H. S. i.
J. Das mürbe ja bei unê alê (Eigenlob betradjtet unb bas na, Sie miffen.
Spatz. 3(6er Sie yerjtgfter, mie fönnen Sie fo fjerjloê fein unb biefeê çerj
nodjtnnlê jum Ijerjen oorlegen? Dîebft ©ruf;. T. 1. H. Saê Sdjaffljaufer
(Sotteôgnabentfjitnt ift fo tjeitig roie ein anbereê ttnb genießt babei nocfj bett 3?orj,ug
einer ädjten unb roäfjrfdjaften groiebetfauce. II. U. Sie eroige 'ikbenftidjfeit
tft eine fdjlimme Sränflidjfeit, bte ofjne grojje Jränftidjfeit niemalê gerättj in Sßnnfs

licfjfeit. .1. JK. i. A. 3n ber (Srofspolitif mitfj man nidjt mit einem Sorelerjs
fafjn, fonbern mit einem gut ausgelüfteten SJtonitor Ijecumfatjren, fonft mirb ntan
menig äluffefjen ju erjieten uermögen. J. i. A. Sie finb jebenfalls nidjt ner=

ijeiratljet, fottft fönnten Sie biefen Sßierjeiler nictjt betiteln : SBeiêfjeitêforn.
Ser Dîenfdj ftirbt am etjften, roenn er fcfjon alt ift,
3u Saufe bleibt man am liebften, roenn eê redjt fait tft ;

Ser fromme ift gtücflidj, roenn er gläubig jur Sirdj mallt ;

steine JÇrau ift am fcfjönften, menn fie fdjtäft unb bnê Staut tjatt'."
i. jB (Sin gürfpredjer leitete eine Slage um ülttfljebung eineê Saufoertrages

roörtltdj folgenbermaffen ein: Saniafê mar ber Stöger Siebtjaber einer Sutj unb

jroar einer trädjtigen, roetdje inbeffen 311 batnaliger ^eit nodj ein menig Jlcildj geben
foltte." Sa fann man audj jitiren: Sage mir, mit roem Su umgeljft unb

M. i. W. 8t. ïfjurg. ,^tg. 3Jo. 56 ift Saifer SBilfjelm jum ïobtengraber
ananetrt. Siefelbe berictjtet roörtlirfj : Sei einer 33eerbigung non 2)îartnenrefruten
tjielt ber Saifer, ber biefelbe perfönlidj uûrnatjm, eine Sfnfpradje!" J. Z.
i. ü. Sie Leitungen bericfjten alten (Srnfteê : (sine SJerfammlung in .'pofenrutf
(ïburgaii) befdjlofî, eê fei Jjeber, ber etjrenrüfjrige Atjurgauermifje" erfinbe ober

nadjerjöljle, roegen (Sfjrabfdjneiberei gericfjtlidj ju 6etnngen. .^ugleidj rourbe ber
SBimfctj auogefprodjen, bafj bie Strafe oerboppelt merben foll, menn Oer (Srfinber
ober (srjäfjler fetbft ïtjltr9auet Ie'-" Spißig bemerft tjieju ein 'Watt: SRerfj
roürbigerroeife folf aber narfj ber Perfammtung baê ^rotofoll berfet6en nirfjt metjr
norfjanben gemefen fein." j\. X. Unbraudjbar. JL. 31. Sonfurrenj gibt
immer ein gefärbteö tlrttjeil ab, felbft roenn fie fictj über roeifj. JLucifer.
Heber foldje Singe fann man fictj fdjon empören, allein man bat fein fflerfjt, ben
Santotten juäujrfjieben, toaê mtr einige Ijectifrfje ^(olitifer in iljrer Heberfüfjnigfeit"
an ben SKonb tjinaufjaudjjen. Verschiedenen. Anottnines n»trb ntdjt
berücRftdjttgf.

Feines Maasgeschäft für Herrenkleider. Englische Nouveautés.

J. Herzog, Marchand-Tailleur, Poststrasse 8, 1. Etage, Zürich. (15 c

Das
Auf unsere ausgegebene Beilage

im
(Nach Zeichnung vou Herrn Prof. H. Auer)

ausgeführt in acht Farben, G-rösse 54/70 cm
können Bestellungen, so lange Vorrath, per Blatt à Fr. 2. , gerichtet werden an alle unsere

Ablagen, sowie direkt an die
Expedition des Nebelspalter" in Zürich.

N
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MPPA
Neuestes Genre

in Herrenhandschuhen, Englische Mode.
Mein Fabrikat übertrifft das englische,

-^^^l weil schöneres Leder, feinere und doch solide Naht. ^
Billigere Preise.

J. BÖHNI, Handschuhfabrik, ZÜRICH.
Detailgeschäft: Weinplatz, Hôtel Schwert.

Ausgezeichnete

Ralrni-Käsclien
Beste Portionet-Käscta

in Kistchen von zirka 30 und 60 Stück
à 16 Cts., franko Haus.

Prima Saanen-Käse
ausgezeichnet zu Suppen, Maccaroni,

Risotto etc.
am Stück und geraspelt

in Paketen à 55 und 100 Cts.

empfiehlt 27-10

Dr. N. Gerber's Molkerei,
Ziirich-Aussersihl.

Soeben erschien und ist durch die Expedition unserer Zeitung zu beziehen:

Export -Adressbuch der Schweiz
enthaltend die ausführlichen Adressen sämmtlicher schweizerischen Expotttirmen
unter Angabe der bezgl. Exportartikel, sowie der in der Schweiz ansässigen
Agentur-, Commissions- und Speditions-Geschäfte, der Banken, Hotels, Erziehungsanstalten

etc. etc. Ausführliche Firmen- und Bezugsquellen-Register, Angaben über
Hand Isverhältnisse der Schweiz, über die Patenttaxen der Handelsreisenden, Zölle,
Verzeichniss der Exporteure und fmporteure des Auslandes, über Schwindel-
firmen 11. v. A. m. machen das Adressbuch zu einem unentbehrlichen Hülfsbuch
zur Aufsuchung von Bezugsquellen in der Schweiz. JPreis VT* î' SO bro-
schirt oder Vv. 9 elegant gebunden. 38-4

MiM:^llWii:Ï3lN
Reine Pflanzen-Nährsalze

Hochconcentrirte Düngemittel.
Beste Düngemittel für Gärtnereien

Gemüse-, Blumen-, Obstzucht, Feldkultaren,

Wein- und Tabakbau. 42-6

Hergestellt nach Vorschrift des Hrn.
Prof. Wagner in Dannstadt, in den land-
u irthschaftl.-chem. Fabriken von H. & E.
Albert in Biebrich a. Rhein.

Çlicbés Im
Holzschnitte, llli

25-26

HBB&BHHBGHHH
Hl n l T jii.t j Hl

Versandt für die W estschweiz,
einschliesslich die Kantone Aargau, Basel,
Bern und Solothurn durch Müller & Cie.
in Zofingen.

Versandt für die Ostschweiz,
einschliesslich die Kantone Zug, Luzern,
Uri, Schwyz, Unterwaiden und Tessin,
durch A. Rebmann in Winterthur.

Höchstinteressante Broschüre über
Anwendung der Nährsalze m. 10 Lichtdrucktafeln

versend, aufWunsch gratis u. franko.

38 ob. Kirchgasse, Zürich

Atelier für Kunstgeigenbau
und Reparatur. 30-12]

Zürich 1894: Goldene Medaille.

m

Der Gastwirth"
Fachbiatt der Schweizer Wirthe & Hotelier.

Per 6 Monate Fr. 3.

sampfter
lassen

Deklamationsabend iil der Rüche.
Ich liebe Dich!" zn Franz sprach's Kunigunde.
Und cr zu ihr: Mich reizt Deine schöne schöne Gestalt I"
Dann sie: Und bist Dn nicht willig I" mit sichern INnnde,

Und cr: Herzliebste, so brauch ich Gewalt!"
Zum Schluß anch schon zur selbigen Stunde

Lin Ruß wie ein Dreipsündcr ei knallt.

lia, dees isch dees", sprach Kunigunde aus Schwabe

Koi viechle ist, 's will soi vergniege habe."
Und dieses Stück, wie's Keinem noch ergangen,
Ward wiederholt auf allgemeines verlangen.

Sriefkasten der Redaktion.
AI. I. i. <». Sie können das Liedlein

in allen möglichen Variationen pfeifen,
besser wird es wohl schwerlich herauskommen,
als das schöne Wort Arndts: Wer still
steht, geht zurück i wer auf Lorbeeren ruht,
die er nicht brach liegt nur auf einer
schönern Barenhaut. Nur wer immer mehr
thun will, als schon gethan ist, wird das
thun, was cr kann". <>>i ÌK«i»««. Der
heilige Petrus scheint ihnen in die Karten
gegnckt zu haben, daß er so plötzlich seine
Ventile chaugirte- nützt ihm aber nix, er
ioll seinen Gritsch haben. 8. ». Ii.
Wir dürsen wohl hie nnd da etwas hinaus-
schneuggen", die ander!, tbnn's ja auch;
aber im Großen und Ganzen wollen wir
lieber vor der eigenen Tliüre wischen.

Ii. i. W. Dieses Gedicht würde uns
beinahe die ganze Nummer füllen und
Niemand als Sie würde es verstehen. Ein

' Tod wäre ihm zu wünschen. V. t. Zt. Tassen Kassen
Assen Lassen Schassen unrentable Spielereien eines werdenden

Poeten. 8. i ^. Ein Lied, das seine Wanderung durch die Blätter schon

machte, dürfen wir doch unmöglich ebenfalls znm Abdruck bringen. IT. 8. î.
^. Das würde ja bei uns als Eigenlob betrachtet und das na, Sie wissen.

Stp»tt!e. Aber Sie Herzigster, wie können Sie so herzlos sei» und dieses Herz
nochmals zum herzen vorlegen? Nebst Gruß. V. I. H. Das Schafshauser
Gottesguadenthum ist so heilig wie ein anderes nnd genießt dabei noch den Vorzug
einer ächten und währschasten ^wiebelsauce. II. Tl. Die ewige Bedenklichkeit
ist eine schlimme Kränklichkeit, die ohne große Tränklichkeit niemals geräth in Wänk-
lichkeit. «I. Ii. i. ^ì.. In der Großpolitik muß man nicht mit einem Lorele>>-

kahn, sondern niit eurem gnt ausgerüstete» Monitor hernmfahren, sonst wird man
wenig Aussehen zu erzielen vermögen. I. î. ^ì.. Sie sind jedenfalls nicht
verheirathet, sonst könnten Sie diesen Vierzeiler nicht betiteln: Weisheitskorn.

Der Mensch stirbt am ehsten, wenn er schon alt ist,
Zu Hause bleibt man am liebsten, wenn es recht kalt ist;
Der Fromme isi glücklich, wenn er gläubig zur Kirch wallt:
Meine Frau ist am schönsten, wenn sie schläft nnd das Maul halt'."

i. It Ei» Fürsprecher leitete eine Klage nm Aufhebung eines Kaufvertrages
wörtlich folgendermasse» ein: Damals war der Kläger Liebhaber einer Kuh und
zwar einer trächtige», welche indessen zn damaliger Zeit noch ein ivenig Milch geben
sollte." Da kann man auch zitiren: Sage inir, mit wem Du umgehst und

II. i. ^V. Lt. Thurg. Htg. No. 56 ist Kaiser Wilhelm zum Todtengräber
avancirt. Dieselbe berichtet wörtlich: Bei einer Beerdigung von Marinenrekruten
hielt der Kaiser, der dieselbe persönlich vornahm, eine Ansprache!" ^. Ä?»

î. t». Die Zeitungen berichten allen Ernstes: Eine Versammlung in Hosenrnck
fThurgans beschloß, es sei Jeder, der ehrenrührige Thurgauerwitze" crsiude oder
nacherzähle, wegen Ehrabschneiderei gerichtlich zn belangen, Zugleich ivnrde der
Wunsch ansgesprochen, daß die Strafe verdoppelt werden soll, wenn der Erfinder
oder Erziitiler selbst Thurgauer sei," Spitzig bemerkt hiezu ein Blatt:
Merkwürdigerweise soll aber nach der Versammlung das Protokoll derselben nicht mehr
vorhanden gewesen sein." X. X. Unbrauchbar. 1^. AI. ,îìo»k»rrenz gibt
intiner ei» gefärbtes Urtheil ab, selbst wenn sie sich über weiß. Inviter.
lieber solche Dinge kann man sich schon empören, allei» man hat kein Recht, den

Kantonen Uizuschieden, was »»r eimge hectische Politiker i» ihrer Uebersühnigkeit"
an den Mond hinansjauchzen. Versvàieàenen. Anonymes wird «icht
berückfichtigt.

kkillko iMoßkokM lür àrsllklkià, LuMà nouveautés,
.1. H«I?5<»ix, ärckanä-'r-ulleur, ?oststrasss 8, 1. Trage, ivt». (15 c

v38
^Vt_lf UNSENS AUSNSNStISNS ^siletAS

(àcli XsiolinunA vou Herrn I'rof. kl. .^u sv)

ÂUSAskiikrì in aelit) I'arvsn, <Z-rösss 54/70 ein
Können Lss^EliUNAeN, so wn^e Vorrà, ptZI' VIcìîî à k^p. 2. - Aericntet werden sn alle unsere

^.bl-ÄAen, sowie direkt an 6ie
Lxpecliiion lies l^edelZpalter'' in lürien.

-eö

Neuestes Lenre

in lierrennÄnäscknnen, t^n^liscne tVIoâe.
Meiri k'AdnIcAt UberMM ää8 engllsà,

-^^^^ «eil 5cbSnero5 beiisr, teinere unrl öocb 5v!i<te l^sbt. ^
SilliASi's ?rsiss.

^N8I»v2v.».tlN«!t.tZ

t^cium-Xclsetieit
Lesle ?mti»lieiiûàî>:Iieil

in Kistcben von nirlia 3l> unä 60 Ltüc»
à 1t> Lts,, franko Haus.

?riins, Sasaisn - Xàss
ausge?.eicknet ?u kuppen, IVIaccarani,

Kisotto etc.
sm 8tUc>< unö zersipelt

in lìlieten à 55 nncl tl)<) Lts.
empbeblt 27-10

vr. 6ôàr'5 Molkerei,
Xiirivn-àssersilrl.

entbaltenä clie aussllbrlicben /Xäressen sämmtbcber scb^veiüeriscben Lxpoiktirinen
unter Angabe cler be?.!-'!. t?xporlartil<el, so^vie äer in cler 8?krvve>?. ansiissigen
Agentur-, Commissions- uncl Lpeältlons-Lesckätte, cler Lanlien, Hôtels, Lrniebungs-
anstalten etc. etc. àisfllkrlicbe Girmen- uncl Ije?,ugsc>uelleu-Iieg>ster, .Xngaken über
Hancl Isverkiiltnlsss cler Lcbvveiü, über clie ?a>entlaxen cler Ilanclelsreisenäen, /.ölle,
Verneickniss cler Exporteure üncl Importeure äes ^uslanäes, Uber !?ck^vioclel-
brmen u. v. ^. in. mackeu clits .--Väresskucb ?.u einem uneulbckrlicken blülksbucb
Tur ^ufsucbuug von Ijenugs-niellen in cler ^cbn-eix. I'l'^t!« I?'l°. 7. >>>>>-

scbirt »<Ier N elegant gebunclen, Z8-4

keine l'flanien-k'jänrsÄlik
Sovllvvllvklltrirtk lliingemittel.

lieste I^ün?emi>te! für Liinnereien
Lemüse-, Blumen-, (^lislüucbt, b'eblbuj-
turen, Wein- uncl 'pakalvka». 42-5

Hergestellt Nack Vorscbrist cles Hrn.
I'rof. V/agner in I>ar»tstadt, in äen lanci-
^virtksckatll -cbkm. b'a!>ril<en v>>» N. <à I?.

álbert in Siebricri s. lîkein.

Flickes M
j^oliscltiiitî'e W

Wi /i ^. r " ^ ^ i ^ W
scbliesslicb àie Kantone ^arzzau, Lasel,
IZern »nä Lolotkurn klurcb kliiller à l!ie.
in 2oiingsll.

Versanilt kür clie s) sts c k^ve i n, ein-
scbliesslicb äie Kantone /5uA, Lünern,
vr!, Zckvvvn, vnter^valcleu uncl 'I'essin,
äurcb à. kebmsllll ill Villtkrtliur.

Ilöcbslinteressanle Lrnscbüre über .^n-
veuciunlz cler I^âkrsal?,e ni. 10 Licktärucb-
takeln versenä. a»k>Vunsck gratis u. franli».

38 <>!>. Kircbgasse, ^Uricb

àlisr tür Sullstgeigsllbsu
uvà kspsràtnr. 30 t2j

liirict! lüg»: lZo!<Ione lVIe-osiiis.

ver kÄ8M1ttti"
fgelitilslt tw Zcwtîlîek «iktl»! à »kitelitZk,



Preisgekrönt
P. P. W. Barella's

UNIVERSAL

Magen-Pulver
beseitigt sofort alle Schmerzen und
Beschwerden. Auskunft unentgeltlich
Proben gratis gegen Porto, vom Haupt-
Dépôt -1

P. P. W. Barella,
Berlin S.W., Friedrichstrasse aao.

Mitglied med. Geseilsch. von Frankr.

In Schachteln à Fr. 2. und Fr. 3.20
Dépôts :

Zürich - Aussersihl :

Apotheke von L. Baumann ;

und Zürich:
Zentral -Apotheke, sowie den meisten

Apotheken.

Goldene Medaille
Weltausstellung Paris 1880.

CHOCOLAT

SUCHARD
NEUCHATEL (SUISSE).

8«jeder Art
Sch wfcche.Nervenzerrtttt- l

ung etc., Blasen- u. Harn-
rölirenlelden Stellt auch
brieflich SpeciaJarzt l»r.
med. Ringel mann in Genf.
Rue Boutvard 12. Rasche und
sichere Heilung (96%) selbst
der hartnackigsten Fälle
mittelst neuer Heilmethoden.

Pariser Gummi-Artikel
in vorzügl. Qualität, per Dutzend zu
Fr. 3, 4, 5 und 6 empfiehlt 12-26

Km il Bticheli, Chnr.
Preislisten gegen lü Cts. in hriefmarken

frank u. I
u eber die Ehe ©

Die Noth der Ehe (grosse Fam.)
u. ihre Verhütung Fr. 2. 50

Einsend, od. Nachn. Ausführliche Beschreibung

gratis. Als Brief 10 Rp. 3 b
R. Oschmann, Kreuzlingen 3.

Champagne Strub.

Carte noire doux ou demi sec".
Sportsman demi sec"-
Carte d'Or doux". 8«
Carte blanche | doux, demi sec ou
Grand Crémant f extra dry".

Champagne suisse dry".
Sparkling Swiss Extra dry".

Blankenheim & Co.,

Bâle.

Café Restaurant Schützengarteii, Zürich. |
Hochelegantes, neu eröffnetes und mit allem Komfort der Neuzeit
ausgestattetes Lokal, bietet feine, piquante Gabelfrühstücke zu kleinen Preisen,

vorzüglichen Mittagstisch in diversen Preislagen.
Abends frische fertige Platten â la carte. 32

He- Garantirt reine reale offene und Flaschenweine.
Vortreffliches Utobier direct vom Fass.

Hochachtungsvoll __G-etaruder Hnber.

© Haar- und Bartwuehs-Pomade. ©
Unübertroffen zur Beförderung eines kräftigen

Bartwuchses, besonders bei Bartlosigkeit junger Deute.
Auf dem Kopfe angewandt, stärkt sie den Haarboden,
und befördert das Wachsthum der Kopfhaare. Unschädlich

und leicht anzuwenden. Ein wirklich gutes Bart-
Wllchs-MiltPl. Nicht zu verwechseln mit anderen
wfrkungsl. Fabrik. Preis 5 Fr. und 3 Fr. Porto 35 Cts.

Haarkräusel- Essenz.
Durch Anfeuchiung mit der Essenz kräuseln sich

nach dem Trocknen die Haare und bilden sich hübsche,
natürliche Locken. Schadet den Haaren keineswegs.

¦1 Fl. 3 Fr. Porto 35 Cts.

Schuppenwasser.
Vorzüglich zur Beseitigung von Schuppen, Reissen u. Jucken auf der Kopfhaut,

geg. Haarausfall u. Kahlkopf, kräftigt den Haarwuchs. 1 Fl. 3 Fr. Porto 35 Cts.

Neues,
orientalisches

färbt Kopf- und Barthaare dauernd in sehwarz, braun und blond und gibt
ergraulen Haaren die ursprüngliche Farbe wieder. Nicht bleihaltig wie andere
Haarfärbemittel, daher unschädlich Preis 4 Fr. Porto 25 Cts

Haarfärbemittel ~l^$g

Schönheitswasser.
Ein ausgezeichnetes Waschniitttel für dunkle, gelbe, rauhe und rissige Haut

für Gesicht, Hals. Arme und Hände, gibt einen weissen, frischen und zarten
Teint, ausgezeichnet gegen Unreinheiten, Röthe und Flecken der Gesichtshaut
und Nasenröthe, konservirt die Haut bis in's ho'ie Alter, erhält dieselbe
geschmeidig und schützt vor Run: elbildung. Preis 5 Fr. und 3 Er. Porto 35 Cts.
HBBBBHBBBBHBWBH Karrer Gallati in Glarus. 35-V6

Dépôt : Ziirich, J. Alles, Coiffeur, Xapfgasse 8. J Klump, Coiffeur, Bahnhofstr. 37.

ÜSfutarimttß. 1Bfdd)fud)f.i Tt-, «Iii mi' in 9t«tt*bur« «. $iti»« üfmit't: »fft, -wm mef« .win-.i oaen îvanote
i J.i bej einer junaen Tarne an, bie feit mehreren SRonaten ein allen aetpobuten Nutteln trLUienber,
bod)gtabtgér SSIeicbfudjt litt. Der <?rf«lg tunt eilt gcrabeju ungewöhnlicher. Stile 8e.
idimerben idnoanben in flirter ,'{eit, Pie junae Dirne hefam ein blüht-nbe« t'luifelien nnb tonnte
alâ uollîommen aeheilt betrautet loerben. dd) tun dhtien gu aroRem Dante ocrpflicbtet unb werbe
bei tBlcidtiudu jefct tutr nud» dhr Stra'parat amoenben."

Ocrr &t. 3W. J&clf in 2BUn: beehre mid). diuieu mit a,rojier iüetriebiauna milititheilenc
baS meine tllefultate mit Dr. öemmel « .èamaioaen gaitj »«rjügilchc Untren. Drei Sülle
eminenter SMcicbjueht jeiaten in furjer 3eit bie ertreutirtiite tBejferiing. Da« Sehlen ieber untiebiamen,
fiebenaurtuna, bie miftigt Steigerung be« x'lppetil« machen dbr Präparat ju einem ipertbpollen
tlieaimit be5 l'lr$neiid)ahc«."

Cu-rr Stàteatjt 3!t. Song in .«.-muten: SDlit Dr. Rommel'« Ajiimatoaen habe id) fehr
euiintiae Cftfotge erjielt unb bcmalute iid) baitelbe namentlid) in einem «all oott h«chgrnstger
«Itttcmmtt!) mit uollfommcn »arit'eo-erlicgenser îîeroauttng unb (f-tli rcdicn :e.
uorjügliefl. inbem fdjon ti.u1) nur lutjem ©ebtanefje bc« Präparate« ba« ffrbreehen aufhörte, (vjlull
eintrat unb fid) bamit ba« HUgemeütbefutben ticbtlid) heiierte." Sîrcipefte mit hiinberten pon ärjt-
lieben ©utaduen auf iief. Berlangen gtotlê unb franta. Depoi« in allen Slpotlieten. 14-5

"3îicofai| & go., djem.=p$drmaceut. Saporot., 3ürid) Hl. I
The Crandall Typewriter.

Die beste und

billigste i

The Typograph
Der beste Vervielfältigungsapparat

Einfache Manipulation
500 Abzüge mit demselben Cliché von Schriftstücken,

Noten, Zeichnungen etc.
Europäische Filiale: C^ompanie Industrielle, (üenf.
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Echte Briefmarken
40 Schweden Mk. 1.50
30 Span. Westind. 1.75
25 Türkei 1.75
20 Japan L
15 Island 3.50
500 Verschiedene > 7.50
1000 Verschiedene < 1.25
Alle verschied. Porto extra.
Preisliste üb. 1327 Ser. grat.

26 W. Künast, Berlin W. 64
Gegr. 1866. Unter den Linden 15.

Die wichtigsten Bücher
f.tr Jedermann sind ; 22-52

,,Die Physiologie der Liebe" von Prof.
Montegazza, 3 Mk., und

Der Rathgeber für Eheleute" von Dr.
Alb. Lorenz, 2 Mk.

Gegen Einsendung oder Nachnahme
Versandt durch H. SCHMIDT, BERLIN S.,

Gitschinerstr. 82.
Illustr. Katalog gratis und franco.

SS

°°"NMrächl

* wenn
*> ^5 ^ Schutzmarke

^r '+ Bergmänner.
f^Or & Vorräthig à 75 Cts.

^sJ-O in den meisten Apotheken,
-C^^S) Droguerien u. Parfumerie.

Geschäften. 9-26

Pariser
GUMMI -ARTIKEL

la. Vorzug Qualität
à 3 4 und 5 Fr. per Dutzend versende
franko gegen Nachnahme 31-20

Aug. de Kennen,
Zürich

Jtitrrtttaittc Vcttiite fiir »erteil :

Srr »lief iu« Jenfette, (sine titMithe <St>

(etitd)tc mit 32 Silöcnt Don SetjBpel i »är.
(£ottfi«ctrt unb Berbotett netticfeii. 1,50 »f.
tifudiologtc Der ytebc. 1,00 SM.

Sr.$eittjitt8. Daö iUtcnfeDctifttttcut.
Dtit 3:"> auatomütyeit ïtbbilDttngen. 1,50 SM.

«teïcimttifte Ses Cvqclcaene. 1,00 SM.

(Kebi'imttiffc »Ott «erlitt ober '.Berlin bei

Xag uttb üiadjt »on S.fiarwetf. 1,00 SM-

©cbcii Borfiertgc CyittteitDitnn bc? SSetraneS

tn baar ober SBiarteit vattafrete Bufcttbung,
(Kegelt Kartutannic tinfrantirt.)

R. WIEDEMANN S [luchhaud ung,
BERLIN N. Jnv»U<iens<r. 9.

3Iluftrirter Katalog gratk' nnb frcitti
23-30

Italienische
Schönheiten

25 Photographien
reizender junger Italienerinnen,

ganz neue
Aufnahmen, versendet für
Fr. 1.50 (Briefm.) franko

gegen Einsendung des Betrages. 19-x

Kunstverlag Thuringia, Amsterdam.

Chlrurgische und technische Gumml-
waaren etc. Preisliste verschlossen,
In Couvert ohne Firma. 20-x

Gummiwaaren-Manufaktur Bern.

preisgekrönt

IVlagen- Pulver
beseitigt sokort alle i>ckinernen unâ
Lesckweràen. Auskunft urientgeltlick
Groben gratis gegen Porto, vom Haupt-
Dépôt

' -1

Ssrlin L.W., Lriectricristrssss »20.

ln Sckscbteln à ?r. 2. uncl 3.20
Oc-pots -

Surick - àssersibl :

^.potkeke von L. Laumann;
uncl ^Urick:

Central -.^potkeke, sowie àen meisten
^.potkeken.

«eltsu-îZtsliung 1SS0.

Xî?'i l'is .^l't'Il. (LUISSL).

Leiter àrt

r«»>>rei>Iv1«I«i» îîivllt auod
l>> >?L»eI» 8p«vl»^»ri-tvieil. Itiiiir» iu «eutlìne Louivarà IL. «»««!,« uuà
»Ie.ll«i-« UsilunA <9K?d> selbst
cler I»»nt»->< ki»>»t<,i» ?ä»s
mittelst n«»t», Ileilmetlioàsn.

pâmer àNi /.Mel
Lr. 3, 4^ 5 unä à e^pbeblt 12-26

«mil N««^N. «ll,»r.

6v 61^ ciie L!ks G
u. ikre X'erkulung Lr. 2. öl) Lin-

sencl. oà. Xacbu. .^uskiibrlicke Lesckrei-
kung gratis. ^Is Lriek 10 Kp. 3 b

kì. (Zscdrnsrln, Kreu^lingen Z.

0-rrto noirs cloux ou rieml iîso".
Lportsmsn äoml sec"-
0srt» ct'0r cloux". 8-«
Lsrte bisncko î >-oux, <iom> zoo ou
lZrsnli Crêmsnt s exìr» rirx".

Lksmpi»gt>e 8ui8îe >tr,".
Spsrkling 8«lîî üxtrs «lr»".

Llaààrr. L Lo..
lit â I «.

Ilockelegante», neu erölfnetes unà mit allem Komfort àer 5keuTeit sus-

vornuglicken àlittagstisck in àiversen Preislagen.
^dkNu8 srisetlk seNlglZ plàiteil à là, eâ. 32

Ss,ràirt ràs rsZ,1s cAêris -anà ?lASLkênwàs.
Voi-il-eftiickies I^tobier direct vorn ?-z.8S.

ll.^naciu»l>»^>>>i (Asdrûâsr Huvei'.

G Haar- und Bsrt^uàs-k'oiiiAâS. G
Lnllberlrorlen nur kesôràerung eines kräftigen part-

xvucbses, kesonàers bei parllosigkeit junger Leute.
^Xus àem Kopfe angc^vanài, slärkt sie àen Ilaarboàen,
unà keloràert àas XVacbslbvm àsr Kopfbaare. Lnsckâà-
lick unà leickt an?rnvenàen. Lin ^virklick gutes lîkrt-
vn< >15 Hiittpl Kickt n» vcrveck^eln mil anàeren
»irkungsl, pabrik. preis 5 Lr. unà 3 Lr. porlo 33 Lis.

Lurcb ^»seucklnng mil àer Lssen?. kräuseln sicb
nack àem l'rocknen ài-! Ilaare unà Iiilàen sicb kitbscke,

1 LI. 3 Lr. Porto 35 Lts.

V^or?.iiglick nur Beseitigung von Lcriuppen, lîeisseri u. Ducken auf àer Kops-
ksut, geg. HssrsusfsII u. Ksklkopf, krälligt àen I^aar» ucks, 1 LI. 3 Lr. Porto 35 Lis.

ori«"r!rlti><:r»'?!
färbt Kopf- un i IZsrtksire àauernà in setrwsr-z, brcrun unà blonâ unà gilu
ergraulcn Ilaaren àie »rs>,rtlnglicke Larl,e vvieàer. bliebt bleikalti^ vie anàere
Ilaarlärbemitlel, àaber unsckâàllck l'reis 4 Lr. porlo 25 Lls

Lin ansgeneicbneles XVascbmilttel für àunkle, gelbe, rsube unà rissige I^aut
fur Qesickt, Llsls. ^rrne »nà liânâe, gibt eineu weissen, krisckerl unà zsrten
l'eint, ausgensicbuet gegen llnreinkeiten, kîcitke »nà LIecken àer Oesicritsti-rut
unà 5Issenrc>trie, konservirt àie Haut bis in's bo>>e ^Iter, erkält àieselbe ge-
sckmLiàig unà scklltnt vor K»n clkilàung. preis 5 Lr. unà 3 Lr. Porto 35 Lts.
M^M>M>>lW>î>WWMWW Karrer Lallsti in Llsrus. 35-^6
Oèpot : ^cirick, ^. ^lles, Loisl'enr, Xapsgasse 8. ^1 Klurrip. Loiffeur, Laknkokslr. 37.

Zîtiltaimutl). Afeichsucht.
àr Tr. M»>>cr i» Rot-»b»r<i a. Fulda sàibt ^ ,.Dr. ^vmui^l'o Häni.n>>^c>i w.nwic

I'l>.1>,tmti.,er Blci^iiuclii lui. Der Erfolg war ei» acradez» u»g-»völ>»li>lier. Ä»?

dai meinc Resultate mN Dr. Rommel'« Hâi»alc>>te« «a«z vorzüallche ware».^ Drei Fälle
eminenter Bleichsucht zeilNen in lurzer Zeit die ersreuliilistc Bcssernng. Da» Fehlen ie!>er nulicbsamen.
Rel'cnn'irluna. die lräftiae Sleigeruna !>c.< Äppelll» machen <1hr Präparat zu einem wertlwollen

Herr Stabsarzt Dr. Lang m Kempl«»: Mit Dr. Hommel's Hämaloaeu liabc ich sel'r
.»insliac ?rsol.,e erziel» und bcwälute sich dassclde »amenllick, in einem Fall re-n lwafgraliaer
Blutarmut!» niit vollkommen darnlcoerltcgender Verdauung »nd Erbreche» -r.
vorzüglich» indem schon nach nur lnrzem lüedianche des Prävarates das l?rdrechen auitwrte. Eßlust
eintrat und sich damit das Ällzemeindesinden sichllich desserte." Presrelle mit l'underlen von ärzt-
tichcn Gutachten aus acs. Verlan.icn gratis und franko. Deoms in allen Aoowele». I4-S

Micolai, dc Co., chcni.-phorlnnccnt. Labor.tl.. Iürich kll.

Die I)este unci

l'Ile l'zfposi-a.Vti
L.infâLrie Manipulation

5OO ^.b^uAe mit 6em!zelben (^licnê von Lckllststüäen,
lXvteii, ^eictinun^en etc.

L r päiscbe Liliale < «»»pal»!-? Il»ài-ltr»eII»S, «l»renk.

>

s

<

lr.

Lckte IZriekrnsrksri
40 Scn^Sllsi? I^l><. I.öv
30 S»«n. «sstlnö. 1.75
25 rilrlcol 1.7S
20 taoan 1.
lS lànil Z.50
Z00 Vsrsoliigelsns - 7.50
l000 Voroviilsclsn» 1.25

26 W. Kûnsàt, Serlin W. S4

Legr. 1866. L'nter àen Linàen 15.

vis àd^lAZtSQ Làsr^
.-Vld. ï.or-Ii-. 2 IVlk.

^ ^

^> -^K? ^'.--i.obt
r^ ^ v?enn nüt

^ ^) ^ Lckutnmarke

^ kkrMàuuS
^ Vorràikix à 75 Lts.

ve-s-lâ-ll. 9-2Ü

V0!-?ug viuslità!
à 3 4 unà 5 Lr. per Outiienà versenàe
frsnko gegen ?<acknakme 31-20

Xnrieìr
^utcressantr Lcttiirc fiir Hcrren

Der Blick i»s Acnscits. Eine lislich- Se>

schichlc mil Bildern von Seyppel äi Bär.
ConsiSciN und verdolen gewesen. 1 ,5V Ps.
Psuchologic î>cr Licbc. t.vvPs.
Dr.HeinzinS. Tao Mciischrilslzstcm.
M» üi> auatomischeu Abbilonngen. l,ÜV Ps.
«chcimniffc Ses «5b.clcr.eiis. 1,0» Pf.
«Ztehcimiliffc vou Berlin oder Berlin bei

Tag nnd Nacht von L. Harwecî. l,00 Ps,

Gegen vorherige YinscniniW i>c? Betrages
in baar oder Marlen portosrcic Zusendung,

l«c»c» Nachiiahmc »iisraiikirt. >

kl. Iluckk o»1 un-.
SI!It1,I.V N. ^»v»!i-I>?r,s>r. S.

IllustriNer jkalalog gratis und srai»>,

23-30

ItiìlisitiSIZQS

8cnönneit'3N
25 pkotograpkien rei-

2«nàer junger Italienerin-
nen, gsn2 neue ^,u5-
riskrnen, versenàet kür
Lr. 1.50 (Lrietm.) trauko

gegen Linsenàung àes IZetragss. 19-x

liullstvkrl^ Ikuriiißiä, ämsteräM.

0klrurziîeli» unö tsobnlîvbo lZumrnl-

«»sren eto. lproiiillîts versetilozzen,
!n vouvort obn« f^irm». 20-x

IZummivssren-nttllnufsIitur Sern.
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